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Expertenwissen beim OÖ Malerforum
Neuigkeiten im Recht und Gewerbe

Oberösterreich. Am 15. Februar 2018
durfte Landesinnungsmeister-Stellvertreter Ing.
Christian Schütz zahlreiche Mitglieder der
Landesinnung OÖ der Maler und Tapezierer
in der Wirtschaftskammer Oberösterreich
zum OÖ Malerforum begrüßen. Die Vortra-
genden kamen heuer sowohl aus dem Ma-
lergewerbe als auch aus der Rechtsberatung. 

Gewähr leisten
Mag. Michael Schenk, Rechtsanwalt aus
Linz, sprach über die gesetzlichen Grund-
lagen der Gewährleistung, Kulanzleistun-
gen, Schadenersatz u.v.m. Die Gewähr-
leistung kommt dann zu tragen, wenn eine
vertraglich versprochene Leistung man-
gelhaft erfüllt worden ist. Ein Mangel ist
das Abweichen vom vertraglich Geschul-
deten, also z.B. wenn vereinbart war, dass
die Farbe glänzend sein soll, aber stumpf-
matt geliefert wurde. Gewährleistung trifft
nur zu, wenn die Leistung bereits im
Übernahmezeitpunktmangelhaft ist. Das
Vorhandensein eines Mangels in seiner An-
lage ist dabei ausreichend! Als Beispiel
wurde eine mangelhafte Grundierung an-
geführt, wegen der sich die Farbe nach we-
nigen Monaten von der Wand löste. 

Sich vor Schaden schützen
Dr. Gerold Holzer und Ing. Walter Denzel
von der Firma HDW Versicherungsmakler
GmbH berichteten über die Betriebshaft-
pflichtversicherung. Warum braucht man
sie? Zum Schutz des eigenen Vermögens
vor Zahlung gerechtfertigter Schadener-
satzansprüche Dritter, Abwehr ungerecht-
fertigter Schadenersatzansprüche Dritter
und Feststellung eines von einem Dritten
behaupteten Schadenersatzanspruches. Sie
schilderten Deckungsfallen und präsentier-
ten neue Deckungskonzepte, z.B. für das
Betriebshaupt- und -nebengebäude. 

Wie kommt 
das Wasser in die Wand?
Am Nachmittag führte Dipl. HTL-Ing. Ger-
hard Enzenberger durch das Forum. Sein
Vortrag drehte sich um Nässe in der Wand.
Es sei oft schwierig festzustellen, woher das
Wasser kommt. Ist die Putzanschlussfuge
undicht? Wie dicht ist das Bauteil Fenster
und wie dicht ist die Fensterbank? Das Fens-
ter ist ein heikler Punkt in der Dichte einer
Mauer. Schließlich sind an diesem Bauteil-
knoten bis zu fünf Arbeitsgruppen beteiligt.
Zuerst der Fertighausbauer oder Bau-

meister durch Planungs- und Ausführungs-
leistung, zweitens der Fensterhersteller
durch geometrische Eigenheiten der Fenster
und Einbauempfehlungen, drittens der
Fensterbankhersteller durch konstruktive
Eigenschaften und Einbauempfehlungen,
viertens der WDVS-Hersteller durch In-
struktionsempfehlungen der Putzanschluss-
fuge und zuletzt der Verputzer und Maler.
Enzenberger erklärte, wie die Wand richtig
abgedichtet wird und was zu tun ist, wenn
doch Feuchtigkeit auftreten sollte. 

Ein erfolgreicher Tag
Von den Teilnehmern wurden das Seminar
und die Vorträge sehr positiv bewertet. Die
Landesinnung Oberösterreich der Maler
und Tapezierer bedankt sich bei allen Vor-
tragenden für die großartige Unterstüt-
zung. Ein großes Dankeschön geht natürlich
auch an Christian Schütz, den Hauptorga-
nisator des Malerforums. 
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Das Intro zum Malerforum.


